
„Die Zukunft der Jugendarbeit im ländlichen Raum“ 

 

Erster Runder Tisch in Argenbühl 

05.12.2014  

19:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
 

Anwesend: Thomas Kolb, Volker Popp, Andreas Loritz, Dieter Stach, Claudia Prinz- Weber, Renate 

Vochezer, Vera Müller, Frank Högerle, Armin Fehr, Anna- Theresa Maurus, Christoph Heidel, 

Thomas Hahn, Simone Kimpfler, Annette Kimpfler, Lisa Döring, Wolfgang Forster, Jochen Rimmele, 

Margit Renner 

 
 

Was brauchen Kinder und Jugendliche für ein gutes und gesundes Aufwachsen? 

 

Das ist die Grundfrage des Projektes „die Zukunft der Jugendarbeit im ländlichen Raum“. Im 

Feriendorf Eglofs sind am heutigen Abend wieder 17 engagierte Argenbühler zusammen gekommen, 

um die Themen der Zukunftswerkstatt weiter zu erarbeiten und konkret anzugehen. 

 

 

  



 

1. Arbeitsgruppe: Jugendausschuss Argenbühl 

 
Die Arbeitsgruppe trifft sich am 26.01.15 um 18:30 voraussichtlich im Rathaus Eisenharz. 

 

 

 

  



2. Arbeitsgruppe: Infrastruktur 

 

 

 

  



3. Arbeitsgruppe: Schule/Vereine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wir im neuen Jahr einen Termin geben an dem sich die Vereine mit den Schulen treffen, um über 

Kooperationen zu sprechen. 

 

4. Arbeitsgruppe:  Anerkennung Ehrenamt 

 
Der erste Schritt wird sein, beim Kreisjugendring Informationen über die JULEICA einzuholen, um zu 

überprüfen, ob sie für Argenbühl das geeignete Belohnungs- „Instrument“ist.  



5. Arbeitsgruppe: Jugendraum/ Jugendseite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein erster Schritt ist es alle Jugendgruppen in Argenbühl zu befragen, ob Interesse bzw. ein Bedarf an 

einem Dorfplatz besteht. 

 

  



Ziel des Projektes ist das Entwickeln von Maßnahmen im Bereich Jugendarbeit und deren 

Umsetzung. Besonders wichtig sind die Schaffung von nachhaltigen Strukturen in der Gemeinde und 

die feste Etablierung des Themas Jugendarbeit. 

 

Folgetermin für den 2. runden Tisch ist: 

 

26. Februar von 18:30 bis 20:30 Uhr im Rathaus Eisenharz 

 

Ich freue mich über eine rege Beteiligung! 

 

Es grüßt Sie recht herzlich  

 

Margit Renner  

Projektleitung „Zukunft Jugendarbeit“ 

 

 
 


